
102 Von der Welt.

1. Die Firsterne oder Sonnen.

«. Die Sonnen im Allgemeinen.

Firstern heißt feststehender Stern. Die Firsterne
heißen auch Sonnen; und so nennt man alle Sterne,
die ihr eigenes Licht haben, und deren Bewegung von uns
nicht bemerkt wird, weil sie ihre Stellung gegen einander
nicht verändern. Die meisten Sterne, welche wir des
Nachts am Himmel sehen, sind Sonnen oder Firsterne;
auch unsere Sonne gehört zu diesen Sternen.

Die Firsterne sind sehr groß und außerordentlich weit
von einander entfernt. So soll z. B. der Sirius, der
von den Firsternen unserer Sonne am nächsten steht, über
8 Billionen Meilen von uns entfernt sein. Obgleich man
von tiefen Sternen mit bloßen Augen schon über 3000
wahrnehmen kann, so sind dies doch nur erst sehr wenig,
indem man mit guten Vergrößerungsgläsern unendlich viel
mehr sieht, und entdeckt hat, dass sogar der lichte Streif,
der an dem ganzen Himmel hinläuft, und den man die
Milchstraße nennt, so wie die sogenannten vielen Ne¬
belflecken, lauter scheinbar dicht an einander stehende
Sterne sind.

O, wie groß ist Gottes herrliche Schöpfung! Wel¬
ten rollen sich um Welten, und Sonnen um Sonnen, und
alle sind höchst wahrscheinlich Wohnplätze lebender Wesen,
die sich ihres Daseins freuen, und des großen Schöpfers
Weisheit und Liebe verkünden! Ja:

Durch Millionen Welten flieht
Voll Staunen jetzt mein Geist, und sieht
In jeder, wie in unsrer Welt,
Von Gott Bewohner aufgestellt,
Und Alle sind, wie wir, beglückt,
Und Gottes Vaterauge blickt
Auf Alle, gütig, wie auf uns,
Und sorgt für Alle, wie für uns.

Um sich die Sterne besser merken zu können, hat man
dieselben unter gewisse Bilder gebracht, die man Stern¬
bilder nennt, und hat diesen Sternbildern gewisse Na¬
men gegeben. So nennt man z. B. ein, aus 7 Sternen
bestehendes, Sternbild, wovon vier ein längliches Viereck
bilden, und die drei übrigen sich davor in einer etwas
krummen Linie befinden, den großen Bär, oder den
Wagen; -- ein anderes Sternbild, in dessen Schwänze


